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Prüfsteine für den
Workshop „Grüne Mitte“

Aufgaben, formuliert in Frageform, für den 4. Workshop am 24. November 2014.  [01]
�

28.10.2014 + 17.11.2014 (pls). Der letzte
„Landschaftsplanerische Workshop“ soll nun in 4
Wochen, am 24. November 2014 stattfinden. Von
den Experten ist dort noch sehr vieles zu klären und
wegweisend zu beschließen. Und dabei geht es nicht
nur um die Durchwegung der „Grünen Mitte“ (aka
„Parks Range“, [02]), sondern um den Schutz/Er-
halt von wertvoller Natur im gesamten  Planungs-
gebiet. Dringend geklärt werden müssen:

1. Was soll mit den auf dem Nordgeländereichlich vorkommenden und unter stren-gem EU-Schutz stehenden FFH-IV-Arten(Tiere und Pflanzen, [03]) im einzelnenwann geschehen?
2. Wie ist dabei sichergestellt, daß wirklichalle FFH-IV-Arten und alle FFH-Biotope er-kannt worden sind?
3. Wie soll mit den 10 häufig angetroffe-nen Arten des Berliner Florenschutzes imeinzelnen verfahren werden?
4. In welcher Form soll der Schutz derüber 100 vorkommenden Rote-Liste-Artenerfolgen?
5. Gibt es tatsächlich Waldteile, die ökolo-gisch so unbedeutend sind, daß diese ge-rodet werden können?
6. Ist ein tragfähiges hydrologisches Kon-zept (permanente Teiche, Stangenpfuhl-graben, [04]) für das gesamte Areal unterNutzung des Niederschlagwassers aus demSiedlungsbereich ernsthaft in Arbeit?
7. Ist die Sicherung der Wirtschaftsgebäu-de des Holderhofs außerhalb des „ParksRange“ auf den Weg gebracht?
8. Wo soll der vom Architektur-Büro Casa-nova & Hernandez in ihrem städtebauli-chen Konzept empfohlene Kinderbauernhofentstehen?
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Internet-Links: PLS = http://pruefstein-lichterfelde-sued.de/...
* = Kann sich ändern.
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9. Wird das Sichern der nicht bebaubarenFläche als Landschaftsschutzgebiet (LSG),wie das zuletzt auch der Sachverstän-digenbeirat beim Landesbeauftragten fürNaturschutz einforderte [05], unmißver-ständlich unterstützt?
10. Wird eine klare Empfehlung für densofortigen Start des LSG-Verfahrens gege-ben?
11. Kommt es überhaupt in Frage, gesetz-lich geschützte Biotope (Beispiel: „Reiter-pfuhl“) zu überbauen? [06]
12. Welche Anforderungen sind an die imSiedlungsbereich anzulegenden künstli-chen Grünflächen und Gärten zu stellen?
Das Ergebnis dieses Workshops wird auch da-

nach beurteilt werden, welche Empfehlungen die
Experten-Runde zu diesen ökologischen Prüfsteinen
ausspricht. Wir werden sehen, was im Protokoll steht.
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